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195. Reform des Studienplans für die neue Studienrichtung Informatikmanage-
ment an der Technischen Universität Graz – Anhörungsverfahren 

Die Technisch-Naturwissenschaftliche (TN) Fakultät der Technischen Universität Graz beabsichtigt, 
eine neue Studienrichtung Informatikmanagement einzurichten und damit der Anlage 1 Z 6.5a zum 
UniStG zu entsprechen. Zu diesem Zweck wurde in der Sitzung der TN-Fakultät vom 16. Oktober 
2001 eine drittelparitätisch besetzte vorbereitende Kommission eingerichtet. Die Kommission hat ein 
Qualifikationsprofil und den vorläufigen Entwurf eines Studienplans erstellt.  
 
Unsere Kommission bittet Sie nun, diesen neuen Studienplan im Sinne des § 12 (2) Universitätsstu-
diengesetz (UniStG) auf seine Relevanz für den Arbeitsmarkt zu prüfen. Diese Anhörung dient dem 
Zweck, von Ihnen zu erfragen, 
 

• ob nach Ihrer fachkundigen Einschätzung künftige AbsolventInnen Aufnahme im Arbeits-
markt finden werden; 

• ob Sie in Ihrer Eigenschaft als Arbeitgeber AbsolventInnen dieses Studiums in Ihrer Instituti-
on einsetzten würden und 

• durch welche Maßnahmen und Änderungen des Studienplanes die Arbeitsmarktchancen der 
AbsolventInnen verbessert werden können. 

 
Unsere Kommission wird sich über Ihre Stellungnahme zur Idee dieses neuen Studiums sehr freuen. 
Wir werden uns bemühen, Ihre Anliegen in den Studienplan einzubringen. Es ist im Interesse aller, 
könnte der neue Plan schon ab 1. Oktober 2002 wirksam werden. Daher bitten wir Sie um Ihre Stel-
lungnahme  

bis zum 15. Jänner 2002 
 
An die Technische Universität Graz, o.Univ.-Prof. Dr. Franz Leberl, Vorsitzender, Inffeldgasse 16, 2. 
OG, 8010 Graz, Tel: 0316/873-5012, Fax: 0316/873-5050, e-mail: leberl@icg.tu-graz.ac.at zu sen-
den.  
Wenn Sie zu einer Stellungnahme weiter Informationen brauchen, so bitte ich Sie um eine Mittei-
lung. 
 

o.Univ.-Prof. Dr. Franz Leberl 

Vorsitzender

196. Reform des Studienplans für das Diplomstudium Technische Chemie an der 
Technischen Universität Wien – Begutachtungsverfahren 

Die Studienkommission hat den neuen Studienplan für das Diplomstudium Technische Chemie in der 
Sitzung vom 16. 10. 2001 einstimmig beschlossen. 
 
Um auch allen Anforderungen gerecht zu werden, ersuchen wir Sie, um Ihre konstruktive Kritik und 
Ihre Anregungen zum vorgesehenen Diplomstudium Technische Chemie. 
 
Der Studienplan ist unter der folgenden Internetadresse abrufbar: 
www.tuwien.ac.at/dektnf/TechnischeChemie.htm 
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Sollten Sie keine Möglichkeit haben auf die Internetseite zuzugreifen, so wenden Sie sich bitte an 
ao.Univ.-Prof. Dr. Prey, Institut für Angewandte Botanik,  
Technische Mikroskopie und Organische Rohstofflehre,  
Getreidemarkt 9, 1060 Wien,  
Tel 588 01 -17301, e-mail: tprey@mail.zserv.tuwein.ac.at  
oder  
an das Dekanat der Fakultät der Technischen Naturwissenschaften und Informatik,  
Getreidemarkt 9, 1060 Wien,  
Tel 588 01 – 10015, e-mail: dek100@mail.zserv.tuwien.ac.at 
 
Ihre Stellungnahmen übermitteln Sie bitte an den Vorsitzenden der Studienkommission ao.Univ.-
Prof. Dr. Prey. 
 
Termin für die Begutachtung ist der  

 
15. Jänner 2002 

 

ao.Univ.-Prof. Dr. Prey 

Vorsitzender der Studienkommission

197. Reform des Studienplans für das Doktoratsstudium der technischen Wis-
senschaften an der Fakultät für Architektur und Raumplanung der Techni-
schen Universität Wien 

Die Studienkommission des Doktoratsstudiums der technischen Wissenschaften an der Fakultät für 
Architektur und Raumplanung gem. UOG`93, plant die Erstellung eines neuen Studienplans und hat 
ein Anhörungsverfahren gem. § 20 UniStG eröffnet. 
Der entsprechende Entwurf wird hiermit zur Einsichtnahme ausgesandt. 
 
Anschrift für Stellungnahmen: 
Technische Universität Wien 
Dekanat der Fakultät für Architektur und Raumplanung 
zH des Vorsitzenden der Studienkommission 
Herrn Univ.-Prof. Dr. Manfred Wehdorn 
A-1040 Wien, Karlsplatz 13 
 
Um allfällige Stellungnahmen wird bis 
 

25. Jänner 2002 
 
gebeten. 
 

Univ.-Prof. Dr. Manfred Wehdorn 

Vorsitzender der Studienkommission
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198. Einsetzung einer Habilitationskommission zur Durchführung des Habilitati-
onsverfahrens Dipl.Ing. Dr. Rudolf Stark (Festigkeitslehre) 

Der Dekan der Baufakultät der Universität Innsbruck hat am 20.6.2001 zur Durchführung des Habili-
tationsverfahrens Dipl.Ing. Dr. Rudolf Stark (Festigkeitslehre) eine Habilitationskommission gemäß 
§ 28 (2) UOG 1993 eingesetzt und mit Entscheidungsvollmacht ausgestattet. 
 
Am 14.12.2001 fand die konstituierende Sitzung statt. Der Kommission gehören 
Univ.Prof. Dipl.Ing. Dr. Günter Hofstetter 
Univ.Prof. Dipl.Ing. Dr. Dimitrios Kolymbas 
Univ.Prof. Dipl.Ing. Dr. techn. Herbert Mang, Wien 
John Carter, BE PhD, MASCE FIEAust. Challis Professor in Civil Engineering, Sydney 
Ao. Univ.Prof. Dr. Norbert Ortner 
Dipl.Ing. Dr. Wolfgang Fellin  
Matthias H. Hofmann 
Roland Feichter 
als Mitglieder an. 
 
Univ.Prof. Dipl.Ing. Dr. Dimitrios Kolymbas wurde zum Vorsitzenden gewählt und Univ.Ass. 
Dipl.Ing. Dr. Wolfgang Fellin zum Schriftführer. 
 

Univ.Prof. Dipl.Ing. Dr. Gerald Schulz 

Dekan

199. Kundmachung betreffend der Abhaltung der gem. § 28 (6) UOG 93 abzu-
haltenden öffentlich zugänglichen Aussprache (Habilitationskolloquium) im 
Habilitationsverfahren Dr. Hermann Nehoda (Chirurgie) und Ladung zur an-
schließenden Sitzung der Habilitationskommission 

Die gem. § 28 (6) UOG 93 abzuhaltende öffentlich zugängliche Aussprache (Habilitations-
kolloquium) mit dem Habilitationswerber Dr. Hermann Nehoda (Chirurgie) findet  
 
 am Dienstag, den 08.01.02, 8.00 Uhr s.t. 
 im Hörsaal 1 der Frauen-Kopf-Klinik (im Rahmen der Hauptvorlesung) 
statt. 
 
Der Habilitationswerber wird einen Vortrag mit dem Thema Das laparoskopisch plazierbare, 
adjustierbare Magenband in der Behandlung der morbiden Adipositas: Indikation, Technik und 
Ergebnisse“ halten. 
 
Gemäß § 28 (6) UOG 93 ist die Aussprache öffentlich zugänglich.  
 
Weiters ist gemäß § 28 (6) UOG 93 in der Aussprache insbesondere auf die Gutachten, die für die 
Mitglieder der Habilitationskommission und den Habilitationswerber vom 14.12.01 - 04.01.2002 
aufliegen, einzugehen. Die Auflage wurde gesondert kundgemacht. 
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Im Anschluss an den Vortrag und der Diskussion wird eine Sitzung der Habilitations-kommission 
stattfinden, in der über den Abschluss des 1. Abschnittes und den eventuellen Eintritt in den 2. Ab-
schnitt bzw. Abschluss des Habilitationsverfahrens abzustimmen ist.  
 
Diese Kundmachung gilt als Ladung zur Kommissionssitzung. 
 

O. Univ.- Prof. Dr. H. Grunicke 

Dekan

200. Kundmachung betreffend die Abhaltung des Habilitationskolloquiums im 
Habilitationsverfahren Dr. Wolfgang CZYSZ (Provinzialrömische Archäolo-
gie) 

Das im 1. Abschnitt des Habilitationsverfahrens Dr. Wolfgang Czysz (Provinzialrömische Archäolo-
gie) zu bestreitende Kolloquium findet am 
 

Freitag, den 25. Jänner 2002, 13 Uhr c.t., 
im Seminarraum des Instituts für Klassische Archäologie, 10. Stock, Neubau, 

 
statt. 
Gemäß § 28 (6) UOG ist das Kolloquium öffentlich.  
 

O. Univ.-Prof. Dr. Elmar Kornexl 

Dekan

201. Kundmachung betreffend die Abhaltung des Habilitationskolloquiums im 
Habilitationsverfahren Dr. Ulla Steinklauber (Provinzialrömische Archäolo-
gie) 

Das im 1. Abschnitt des Habilitationsverfahrens Dr. Ulla Steinklauber (Provinzialrömische Archäo-
logie) zu bestreitende Kolloquium findet am 
 

Freitag, den 25. Jänner 2002, 16 Uhr c.t., 
im Seminarraum des Instituts für Klassische Archäologie, 10. Stock, Neubau, 

 
statt. 
Gemäß § 28 (6) UOG ist das Kolloquium öffentlich.  
 

O. Univ.-Prof. Dr. Elmar Kornexl 

Dekan
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202. Kundmachung betreffend Auflage der Gutachten im Habilitationsverfahren 
Dr. Hermann Nehoda (Chirurgie) 

Die im Habilitationsverfahren Dr. Hermann Nehoda (Chirurgie) erstellten Gutachten sind gemäß § 36 
(3) UOG für die Mitglieder der Habilitationskommission und des Fakultätskollegiums sowie für den 
Habilitationswerber 14.12.01 - 04.01.2002 im Medizinischen Dekanat zur Einsichtnahme aufgelegt. 
 
 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 

Dekan

203. Kundmachung betreffend Auflage der Gutachten im Habilitationsverfahren 
Dr. Claus Pototschnig (Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde) 

Die im Habilitationsverfahren Dr. Claus  Pototschnig (Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde) erstellten 
Gutachten sind gemäß § 36 (3) UOG für die Mitglieder der Habilitationskommission und des Fakul-
tätskollegiums sowie für den Habilitationswerber 14.12.01 - 10.01.02 im Medizinischen Dekanat zur 
Einsichtnahme aufgelegt. 
 
 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 

Dekan

204. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach Innere Medizin unter besonderer Berücksichtigung der 
Ernährungsmedizin an Herrn Dr. Maximilian Ledochowski  

Herrn Dr. Maximilian Ledochowski wurde mit Datum vom 04.12.01 die Lehrbefugnis als 
Universitätsdozent gem. § 28 UOG 1993 für das Fach Innere Medizin unter besonderer 
Berücksichtigung der Ernährungsmedizin verliehen. 
 
 

O.Univ.-Prof. Dr. H. Grunicke 

Dekan
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205. Ergebnis der Wahl der Vertreter der betroffenen Dienstnehmer/innen ge-
mäß § 63 Abs. 4 UOG 1993 für die Studienjahre 2001/2002 und 2002/2003 

Am 14. Dezember 2001 hat eine von Dr. Ludwig CAL einberufene und geleitete Versammlung der 
als Ärzte verwendeten Mitglieder des Fakultätskollegiums der Medizinischen Fakultät, die diesem als 
Vertreter der Universitätsdozenten gemäß § 170 BDG, der Universitätsassistenten sowie der wissen-
schaftlichen Mitarbeiter im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß § 48 Abs. 2 Z 2 UOG 1993 angehö-
ren, zur Wahl der Vertreter der betroffenen Dienstnehmer/innen (§ 1 Abs. 2 Z 1 und Abs. 3 Kranken-
anstalten-Arbeitszeitgesetz) gemäß § 63 Abs. 4 UOG 1993. Die Wahlversammlung war beschlußfä-
hig. 
 
Zu Vertretern der betroffenen Dienstnehmer/innen (§ 1  Abs. 2  Z 1 und Abs. 3 Krankenanstalten-
Arbeitszeitgesetz) gemäß § 63 Abs. 4 UOG 1993 (zu deren Ersatzvertretern) wurden gewählt : 
 
Ass.-Prof. Dr. Friedrich CONRAD, Ass.-Arzt an der Univ.-Klinik f. Chirurgie (A. Univ.-Prof. Dr. 
Josef HAGER, Univ.-Dozent an der Univ.-Klinik f. Chirurgie) 
Univ.-Doz. Dr. Herbert DUMFAHRT, Ass.-Arzt an der Univ.-Klinik f. Zahn-, Mund- und Kiefer-
heilkunde (A. Univ.-Prof. Dr. Florian DEISENHAMMER, Univ.-Dozent an der Univ.-Klinik f. Neu-
rologie) 
Dr. Dieter KÖLLE, Ass.-Arzt an der Univ.-Klinik f. Frauenheilkunde (A. Univ.-Prof. Dr. Reinhard 
STAUDER, Univ.-Dozent an der Univ.-Klinik f. Innere Medizin) 
A. Univ.-Prof. Thomas LUGER, Univ.-Dozent an der Univ.-Klinik f. Anaesthesie und Allgemeine 
Intensivmedizin (Dr. Gerhard LUEF, Ass.-Arzt an der Univ.-Klinik f. Neurologie) 
A. Univ.-Prof. Dr. Iradj MOHSENIPOUR, Univ.-Dozent an der Univ.-Klinik f. Neurochirurgie (A. 
Univ.-Prof. Dr. Wolfgang SÖLLNER, Univ.-Dozent Univ.-Klinik f. Medizinische Psychologie und 
Psychotherapie) 
 
Die Funktionsperiode der Vertreter der betroffenen Dienstnehmer/innen (§ 1 Abs. 2 Z 1 und Abs. 3 
Krankenanstalten-Arbeitszeitgesetz) gemäß § 63 Abs. 4 UOG 1993 und ihrer Ersatzvertreter umfaßt 
die Studienjahre 2001/2002 und 2002/2003. 
 

Dr. Ludwig CALL 

Der Vorsitzende der Wahlkommission

206. Verlautbarung der Ergebnisse der Wahlen der Vorsitzenden und der Vorsit-
zenden-Stellvertreter der Studienkommissionen der Naturwissenschaftli-
chen Fakultät  

In den konstituierenden Sitzungen der Studienkommissionen der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
nach UOG 93 wurden folgende Vorsitzende und Vorsitzenden-Stellvertreter gewählt: 
 

Studienrichtung Vorsitzender Stellvertreter/in Sitzung 

Biologie 
 
 

Ao. Univ.-Prof. 
Dr. Rudolf HOFER 
Zoologie und Limnologie  

Ao. Univ.-Prof. 
Dr. Paul ILLMER 
Mikrobiologie 

 
 
2.10.2001 
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Chemie 
 
 

A.Univ.-Prof. 
Dr. Reinhard KRAMER 
Physikalische Chemie 

Ao. Univ.-Prof. 
Dr. Herwig SCHOTTENBERGER 
Allg., Anorg. u. Theor. Chemie 

 
 
19.10.2001 

Doktoratsstudium 
 
 

Ao.Univ.-Prof.  
Dr. Bernd Michael RODE 
Allg., Anorg. u. Theor. Chemie 

A.Univ.-Prof. 
Dr. Brigitte ERSCHBAMER 
Botanik  

 
 
7.11.2001 

Erdwissenschaften 
 
 

A.Univ.-Prof. 
Dr. Franz VAVTAR 
Mineralogie und Petrographie  

Ao. Univ.-Prof. 
Dr. Diethard SANDERS 
Geologie und Paläontologie  

 
 
4.12.2001 

Geographie 
 
 

O.Univ.-Prof. 
Dr. Johann STÖTTER 
Geographie 

A.Univ.-Prof. 
Dr. Hugo PENZ 
Geographie  

 
 
5.7.2001 

Lehramtsstudium 
 
 

A.Univ.-Prof. 
Dr. Andreas ERHARD 
Geographie  

A.Univ.-Prof. 
Dr. Franz PAUER 
Mathematik  

 
 
3.10.2001 

Mathematik 
 
 

A.Univ.Prof. 
Dr. Wolfgang FÖRG-ROB 
Mathematik  

A.Univ.-Prof. 
Dr. Arne DÜR 
Mathematik  

 
 
3.7.2001 

Meterologie und 
Geophysik 
 

A.Univ.-Prof. 
Dr. Helmut ROTT 
Meteorologie und Geophysik  

O.Univ.-Prof. 
Dr. Michael KUHN 
Meteorologie und Geophysik  

 
 
1.10.2001 

Pharmazie 
 
 

A.Univ.-Prof. 
Dr. Hermann STUPPNER 
Pharmazie 

A.Univ.-Prof. 
Dr. Barbara MATUSZCZAK 
Pharmazie 

 
 
4.12.2001 

Physik 
 
 

O.Univ.-Prof. 
Dr. Rainer BLATT 
Experimentalphysik  

 
Dr. Jürgen ESCHNER 
Ionenphysik  

 
 
10.10.2001 

Psychologie 
 

Dr. Willi GESER 
Psychologie 

Dr. Karl LEIDLMAIR 
Psychologie 

 
24.09.2001 

 

Univ.-Prof. Dr. Dietmar KUHN  

Dekan

207. Verlautbarung des Ergebnisses der Wahl des Institutsvorstandes des Insti-
tutes für Geologie und Paläontologie der Naturwissenschaftlichen Fakultät  

In der konstituierenden Sitzung der Institutskonferenz des Institutes für Geologie und Paläontologie 
am 12. Dezember 2001 wurden  
 
als Institutsvorstand: Univ.-Prof. Dr. Rainer BRANDNER 
als Stellvertreter des Institutsvorstandes: Ao. Univ.-Prof. Dr. Karl KRAINER 
 
für die Zeit vom 1. Oktober 2001 bis 30. September 2003 gewählt. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Rainer BRANDNER 

Institutsvorstand
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208. Wahlergebnis – Wahl der/des Leiter/in/S und deren/dessen Stellvertre-
ter/in/s des Instituts für Interdisziplinäre forschung und fortblidung (IFF) 

Bei der am 7. Dezember 2001 stattgefundenen Wahl wurde 
 

Herr Univ.-Prof. Dr. Roland Fischer zum Institutsvorstand 
und 

Frau Univ.-Prof. Dr. Marina Fischer-Kowalski  
bzw.  

Herr Univ.-Prof. Peter Heintel  
zu den stellvertretenden Institutsvorständen 

 
des Instituts für Interdisziplinäre Forschung und Fortbildung (IFF) für die Funktionsperiode bis 30. 

September 2003 gewählt. 
 

Der Institutsvorstand 

Univ.-Prof. Dr. Roland Fischer

209. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Bürgerliches Recht 

Ausschreibung einer Planstelle einer Universitätsprofessorin / eines Universitätsprofessors für Bür-
gerliches Recht (Nachfolge Prof. Mayrhofer). 
 
Am Institut für Zivilrecht der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck ist ab sofort die Planstelle einer Universitätsprofessorin / eines Universitätsprofessors für 
Bürgerliches Recht (unbefristetes privatrechtliches Dienstverhältnis) zu besetzen. 
 
Die Bewerberinnen / die Bewerber sollen über eine Lehrbefugnis (venia docendi) oder eine der Lehr-
befugnis als Universitätsdozent gleichwertige wissenschaftliche Befähigung für das Fach der zu be-
setzenden Planstelle besitzen. Der Schwerpunkt der Qualifikation soll in der wissenschaftlichen Pfle-
ge des österreichischen Privatrechts liegen. Es wird auch eine entsprechende pädagogische und di-
daktische Eignung, die Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung sowie der Nachweis der 
Einbindung in internationale Forschung erwartet. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissenschaftli-
chen Personal an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen 
werden bei gleichwertiger Qualifikation grundsätzlich vorrangig aufgenommen. 
 
Schriftliche Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (Lebenslauf, Darstellung der bisherigen 
wissenschaftlichen Tätigkeit sowie Lehrtätigkeit, Schriftenverzeichnis) sind bis spätestens 25. Januar 
2002 an den Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Leopold-Franzens-Universität Inns-
bruck, Innrain 52/Christoph-Probst-Platz 1, A-6020 Innsbruck, erbeten. 
 

o.Univ.-Prof. Dr. Karl WEBER 

D e k a n



- 226 - 

210. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen  

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des wissen-
schaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Institut für Wertprozessmanagement, Abt.: 
Marketing ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Magister- oder Diplom-
studium, Fachrichtung: Sozial- und Wirtschaftswissenschaften. Erwünscht: Kenntnisse im 
Bereich Marketing. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
(Chiffre: SOWI-1049) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Institut für Medizinische 
Chemie und Biochemie, Abt.: für Klinische Biochemie ab 01.04.2002 bis 31.03.2003. Vor-
aussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Dis sertation, ärztliche oder wis-
senschaftl. Vorkenntnisse. Aufgabenbereich: Kardiovaskuläre Forschung / Klin. Studien. 
(Chiffre: MEDI-1154) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anäs-
thesie und Allgemeine Intensivmedizin ab 01.03.2002 bis 31.08.2002. Voraussetzungen: Ab-
geschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Dissertation. 
(Chiffre: MEDI-1168) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Chirur-
gie, Abt.: Klinische Abteilung für Allgemeine Chirurgie, ab 01.01.2002 bis 31.12.2002. Vor-
aussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Absolvierte Gegenfächer, chi-
rurgische Vorbildung, wissenschaftliches Interesse. 
(Chiffre: MEDI-1177) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Frauen-
heilkunde ab 01.01.2002 bis 31.12.2003. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstud i-
um. 
(Chiffre: MEDI-1162) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere 
Medizin, Abt.: Klinische Abteilung für Gastroenterologie und Hepatologie ab sofort bis 
31.12.2003. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: KollegInnen 
mit wissenschaftlichen Vorarbeiten in Gastroenterologie und Hepatologie. 
(Chiffre: MEDI-1155) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere 
Medizin, Abt.: Klinische Abteilung für Gastroenterologie und Hepatologie ab sofort bis 
31.12.2003. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: KollegInnen 
mit wissenschaftlichen Vorarbeiten in Gastroenterologie und Hepatologie. 
(Chiffre: MEDI-1158) 
 
Universitätsassistent(in) (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde ab 
01.01.2002 bis 30.06.2002. Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissenschaft-
liche Befähigung, Fachrichtung: abgeschlossenes Studium als Naturwissenschaftler oder Me-
diziner mit Laborerfahrung. Aufgabenbereich: Klinische Laboranalytik im Labor der Univ.-
Klinik für Kinder- und Jugendheilkunde. Erwünscht: Kenntnisse in Hormonuntersuchungen 
mit RIAs und ELISAs, Stoffwechseluntersuchungen inkl. Aminosäureanalytik, Enzymanaly-
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tik und Substratanalytik sowie immunologische Untersuchungen mit Bestimmungen ve r-
schiedener Antikörper und sons tiger Proteine im Blut, Liquor, Harn und Stuhl. 
(Chiffre: MEDI-1163) 
 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in in Ausbildung, Universitätsklinik für Psychiatrie ab 
01.01.2002. Voraussetzungen: Abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Vorerfahrung 
in Psychiatrie sowie wissenschaftlichem Arbeiten. 
(Chiffre: MEDI-1170) 
 
Universitätsassistent(in), Institut für Botanik, Abt.: Physiologie und Zellphysiologie Alpiner 
Pflanzen ab sofort auf 6 Jahre. Voraussetzungen: Doktorat oder gleichzuwertende wissen-
schaftliche Befähigung, Fachrichtung: Botanik. Erwünscht: Kenntnisse in Arbeiten mit Zell-
organellen und zellbiologischen Verfahren (auch TEM), Erfahrungen in modernen E-
lektrophoresetechniken, gute Englisch- und EDV-Kenntnisse. Aufgabenbereich: Übernahme 
eines Forschungsbereiches zur Etablierung der Zellbiologie und Membranphysiologie von 
Hochgebirgspflanzen. Auf zellulärer Ebene sollen die Anpassungsstrategien und die Resis-
tenzgrenzen von Hochgebirgs- und Polarpflanzen (Höhere Pflanzen und Grünalgen) unter-
sucht werden. Aufbau einer physiologisch-zellbiologisch ausgerichteten Arbeitsgruppe. 
(Chiffre: NATW-1142) 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 9. Jänner 2002 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Verwaltung der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen an 
der Medizinischen Fakultät sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die im Dekanat bzw. in den In-
stituten und Kliniken aufliegen.  
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am wissen-
schaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewer-
ben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Dr. Friedrich LUHAN 

Universitätsdirektor

211. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des nichtwissen-
schaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v2 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Lernzentrum der Medizini-
schen Fakultät ab sofort bis 31.03.2003. Voraussetzungen: Reifeprüfung. Erwünscht: sehr 
gute IT-Kenntnisse (Windows, MS Office, Internet), Freude am Umgang mit Studierenden, 
Belastbarkeit, Engagement. Medizinische / naturwissenschaftliche Kenntnisse sind von Vor-
teil. Aufgabenbereich: Benutzerservice, Administration. 
(Chiffre: MEDI-1175) 
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Vertragsbedienstetenplanstelle v2 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Neurologie, Abt.: Che f-
sekretariat ab 20.01.2002 bis voraussichtlich 16.03.2004. Voraussetzungen: Reifeprüfung. 
Erwünscht: Vorerfahrung in einem Chefsekretariat, sehr gute Englischkenntnisse, PC-
Erfahrung (PowerPoint, Excel, Winword, Internet), Kenntnisse der medizinischen Terminolo-
gie (wissenschaftliche Vorträge, Manuskripte, Arztbriefe, etc.). 
(Chiffre: MEDI-1166) 
 
Lehrlingsplanstelle, Dekanat der Geisteswissenschaftlichen Fakultät ab 01.01.2002. Voraus-
setzungen: Pflichtschulabschluss. Erwünscht: Gute Rechtschreib- und EDV-Kenntnisse. Auf-
gabenbereich: Verwaltungstätigkeiten. 
(Chiffre: GEIW-1165) 
 
Vertragsbedienstetenplanstelle v3 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Ur- und Frühge-
schichte sowie Mittelalter- und Neuzeitarchäologie ab 01.02.2002 bis 30.06.2002. Erwünscht: 
Praxis im Zeichnen archäologischer Artefakte und Planunterlagen. 
(Chiffre: GEIW-1174) 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 9. Jänner 2002 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Verwaltung der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen an 
der Medizinischen Fakultät sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die im Dekanat bzw. in den In-
stituten und Kliniken aufliegen.  
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am Perso-
nal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden 
bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Dr. Friedrich LUHAN 

Universitätsdirektor

 


